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Bedrohte Werte?
Europa und der Nahe Osten unter Globalisierungsdruck

5 Veranstaltungen im Winter 2013/2014

Jeweils am Samstag, um 9:00 Uhr     
UniS, Raum A003        
Schanzeneckstrasse 1      
3012 Bern      



 

 

WERTE UND NORMEN UNTER GLOBALISIERUNGSDRUCK
 
09h00 | Begrüssung
         Dr. Hans Werder 
        Projektleiter, ehem. UVEK-Generalsekretär, Bern

09h10 | Integration nur durch Recht oder auch durch Werte?      
         Zu einem Grundkonflikt pluralistischer Gesellschaften 
             Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Wilhelm Graf 
             Evangelisch-Theologische Fakultät, Universität München

10h00 | Direkte Demokratie und Menschenrechte: Ein Spannungsfeld?     
    (am Beispiel der Minarett-Initiative)

    Prof. em. Dr. Wolf Linder 
             Institut für Politikwissenschaft, Universität Bern

             Prof. Dr. Andreas Kley 
             Rechtswissenschaftliches Institut, Universität Zürich

11h00 | Kaffeepause                         

11h30 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Hans-Jürg Fehr, alt Nationalrat SP, Schaffhausen 
 Dr. Philipp Gut, stellvertretender Chefredaktor der Weltwoche, Zürich 
 Die Referierenden 
 Moderation: Dr. Rudolf Burger, Journalist bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro        
 

 
Anmeldung bis 11. November 2013 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

 

Bedrohte Werte? Europa und der Nahe Osten unter Globalisierungsdruck

Die Globalisierung führt zu einem weltweiten Austausch in fast allen Bereichen des 
öffentlichen und privaten Lebens. Sie bietet vielfältige Chancen und Möglichkeiten, 
birgt jedoch auch Konfliktpotenzial, wenn unterschiedliche Wertesysteme aufeinander 
prallen. 

Die Minarett-Initiative, die Diskussionen über das Tragen von Kopftüchern in den 
Schulen sowie die Empörung über die «Abzocker» – dies alles ist Ausdruck von 
Wertekonflikten in einer globalisierten Welt. So hat gerade der Finanzsektor mit einem 
Vertrauensverlust zu kämpfen, aber auch Spannungen rund um religiöse Symbole 
nehmen zu und wirken sich auf die Normenordnung des Rechtsstaates aus. Diese 
Entwicklungen zeigen, dass die Bevölkerung der Schweiz (wie auch ganz Europas) mit 
der Globalisierung ihre Identität und Wertebasis bedroht sieht. 

Auch im Nahen Osten häufen sich die Werte- und Normenkonflikte. Der «arabische 
Frühling» hat die Region politisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich grundlegend 
verändert. Die arabischen Länder ebenso wie die Türkei bewegen sich in einem 
Konfliktfeld zwischen Modernisierung und dem Bedürfnis nach «islamischer Identität». 
Welche Kräfte stehen hinter diesem Wandel? Wie könnte sich die Situation entwickeln?

Die Veranstaltungsreihe fragt nach, analysiert und ordnet ein. Ausgehend von Europa 
spannt sie den Bogen zum Nahen Osten. Sie sucht nach Begründungen für die jahr-
hundertelange konfliktreiche Beziehung und zeigt Wege auf für ein besseres gegen-
seitiges Verständnis.

Eintritt frei, Teilnehmerzahl jedoch begrenzt.                                                      
Ameldung obligatorisch mittels Karte in der Mitte dieser Broschüre oder unter:   
http://www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

LEITIDEE EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG 
Samstag, 16. November 2013 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern 



 

 

WERTE UND NORMEN UNTER GLOBALISIERUNGSDRUCK
 
09h00 | Begrüssung
         Dr. Hans Werder 
        Projektleiter, ehem. UVEK-Generalsekretär, Bern

09h10 | Integration nur durch Recht oder auch durch Werte?      
         Zu einem Grundkonflikt pluralistischer Gesellschaften 
             Prof. Dr. Dr. h.c. Friedrich Wilhelm Graf 
             Evangelisch-Theologische Fakultät, Universität München

10h00 | Direkte Demokratie und Menschenrechte: Ein Spannungsfeld?     
    (am Beispiel der Minarett-Initiative)

    Prof. em. Dr. Wolf Linder 
             Institut für Politikwissenschaft, Universität Bern

             Prof. Dr. Andreas Kley 
             Rechtswissenschaftliches Institut, Universität Zürich

11h00 | Kaffeepause                         

11h30 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Hans-Jürg Fehr, alt Nationalrat SP, Schaffhausen 
 Dr. Philipp Gut, stellvertretender Chefredaktor der Weltwoche, Zürich 
 Die Referierenden 
 Moderation: Dr. Rudolf Burger, Journalist bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro        
 

 
Anmeldung bis 11. November 2013 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

 

Bedrohte Werte? Europa und der Nahe Osten unter Globalisierungsdruck

Die Globalisierung führt zu einem weltweiten Austausch in fast allen Bereichen des 
öffentlichen und privaten Lebens. Sie bietet vielfältige Chancen und Möglichkeiten, 
birgt jedoch auch Konfliktpotenzial, wenn unterschiedliche Wertesysteme aufeinander 
prallen. 

Die Minarett-Initiative, die Diskussionen über das Tragen von Kopftüchern in den 
Schulen sowie die Empörung über die «Abzocker» – dies alles ist Ausdruck von 
Wertekonflikten in einer globalisierten Welt. So hat gerade der Finanzsektor mit einem 
Vertrauensverlust zu kämpfen, aber auch Spannungen rund um religiöse Symbole 
nehmen zu und wirken sich auf die Normenordnung des Rechtsstaates aus. Diese 
Entwicklungen zeigen, dass die Bevölkerung der Schweiz (wie auch ganz Europas) mit 
der Globalisierung ihre Identität und Wertebasis bedroht sieht. 

Auch im Nahen Osten häufen sich die Werte- und Normenkonflikte. Der «arabische 
Frühling» hat die Region politisch, wirtschaftlich und gesellschaftlich grundlegend 
verändert. Die arabischen Länder ebenso wie die Türkei bewegen sich in einem 
Konfliktfeld zwischen Modernisierung und dem Bedürfnis nach «islamischer Identität». 
Welche Kräfte stehen hinter diesem Wandel? Wie könnte sich die Situation entwickeln?

Die Veranstaltungsreihe fragt nach, analysiert und ordnet ein. Ausgehend von Europa 
spannt sie den Bogen zum Nahen Osten. Sie sucht nach Begründungen für die jahr-
hundertelange konfliktreiche Beziehung und zeigt Wege auf für ein besseres gegen-
seitiges Verständnis.

Eintritt frei, Teilnehmerzahl jedoch begrenzt.                                                      
Ameldung obligatorisch mittels Karte in der Mitte dieser Broschüre oder unter:   
http://www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNG 
Samstag, 16. November 2013 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern 



 

KOPFTÜCHER UND MINARETTE: BEDROHT DER ISLAM UNSERE WERTE?

 
09h00 | Welche Werte stehen in der schweizerischen Migrationspolitik zur Diskussion?
         Prof. em. Dr. Hans-Rudolf Wicker 
        Institut für Sozialanthropologie, Universität Bern

09h45 | Konfliktstoff Kopftuch 
             Dr. h.c. Rifa’at Lenzin 
             Islamwissenschaftlerin und Publizistin, Basel

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Dr. Hamit Duran, Sekretär und Pressesprecher des Verbandes Aargauer Muslime 
 Saïda Keller-Messahli, Präsidentin des Forums für einen fortschrittlichen Islam, Basel  
 Die Referierenden  
 Moderation: Dr. Rudolf Burger, Journalist bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro                   

 

 
Anmeldung bis 6. Januar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

 

ABZOCKER UND SPEKULANTEN: BEDROHT DER GLOBALE 
FINANZMARKTKAPITALISMUS UNSERE WERTE?

 
09h00 | Untergräbt der globale Finanzmarktkapitalismus die Wertebasis der Marktwirtschaft?

    Dr. Katja Gentinetta 
             Politikphilosophin und -beraterin, Lenzburg

             Dr. Peter Hablützel 
             Historiker und Politologe, Bern

11h30 | Kaffeepause                         

12h00 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Antoinette Hunziker-Ebneter, CEO und Gründungspartnerin von Forma Futura   
 Invest AG, Zürich 
 Hans-Peter Portmann, Bankdirektor und FDP-Kantonsrat, Zürich 
 Die Referierenden  
 Moderation: Dr. Hans Werder, Projektleiter, ehem. UVEK-Generalsekretär, Bern

13h00 | Stehapéro       

 

Anmeldung bis 25. November 2013 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

BLICKPUNKT EUROPA, TEIL II 
Samstag, 11. Januar 2014 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern

BLICKPUNKT EUROPA, TEIL I 
Samstag, 30. November 2013 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern



 

KOPFTÜCHER UND MINARETTE: BEDROHT DER ISLAM UNSERE WERTE?

 
09h00 | Welche Werte stehen in der schweizerischen Migrationspolitik zur Diskussion?
         Prof. em. Dr. Hans-Rudolf Wicker 
        Institut für Sozialanthropologie, Universität Bern

09h45 | Konfliktstoff Kopftuch 
             Dr. h.c. Rifa’at Lenzin 
             Islamwissenschaftlerin und Publizistin, Basel

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Dr. Hamit Duran, Sekretär und Pressesprecher des Verbandes Aargauer Muslime 
 Saïda Keller-Messahli, Präsidentin des Forums für einen fortschrittlichen Islam, Basel  
 Die Referierenden  
 Moderation: Dr. Rudolf Burger, Journalist bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro                   

 

 
Anmeldung bis 6. Januar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

 

ABZOCKER UND SPEKULANTEN: BEDROHT DER GLOBALE 
FINANZMARKTKAPITALISMUS UNSERE WERTE?

 
09h00 | Untergräbt der globale Finanzmarktkapitalismus die Wertebasis der Marktwirtschaft?

    Dr. Katja Gentinetta 
             Politikphilosophin und -beraterin, Lenzburg

             Dr. Peter Hablützel 
             Historiker und Politologe, Bern

11h30 | Kaffeepause                         

12h00 | Diskussion mit Publikumsfragen 
             Antoinette Hunziker-Ebneter, CEO und Gründungspartnerin von Forma Futura   
 Invest AG, Zürich 
 Hans-Peter Portmann, Bankdirektor und FDP-Kantonsrat, Zürich 
 Die Referierenden  
 Moderation: Dr. Hans Werder, Projektleiter, ehem. UVEK-Generalsekretär, Bern

13h00 | Stehapéro       

 

Anmeldung bis 25. November 2013 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

BLICKPUNKT EUROPA, TEIL II 
Samstag, 11. Januar 2014 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern



 

DER NAHE OSTEN ZWISCHEN MODERNISIERUNG UND TRADITION

09h00 | Die arabischen Revolten und die Zukunft der Moderne
         Prof. Dr. Reinhard Schulze 
        Institut für Islamwissenschaft, Universität Bern

09h45 | Ein demokratisches Ägypten für alle: Vom Traum zum Alptraum.     
    Aktueller Bericht aus Ägypten 
         Jasmin El Sonbati        
  Autorin und Mitbegründerin des Forums für einen fortschrittlichen Islam, Basel

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Die neue Türkei: der ungebrochene Drang nach Demokratie    
    Amalia van Gent 
        Journalistin und Autorin, Wettingen

11h45 | Diskussion mit Publikumsfragen  
    Die Referierenden  
    Moderation: Artur Kilian Vogel, Chefredaktor bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro          

Anmeldung bis 20. Januar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

EUROPA UND DER NAHE OSTEN: VOM KONFLIKT ZUR PARTNERSCHAFT?

09h00 | Blick aus der Vergangenheit: Von den Kreuzzügen zum Nahostkonflikt
         Prof. em. Dr. Rainer Christoph Schwinges 
        Historisches Institut, Universität Bern

09h45 | Perspective du présent: les sociétés du Proche-Orient dans les turbulences de la    
   modernisation 
             Prof. Dr. Youssef Courbage  
             Demograf und Autor, Paris

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Blick in die Zukunft: Eine neue Partnerschaft zwischen Europa und dem Nahen Osten? 
             Diskussion mit Publikumsfragen  
            Dr. Dr. h.c. Arnold Hottinger, ehem. Nahostkorrespondent der NZZ, Zug 
            Susanne Schanda, Kulturjournalistin mit Schwerpunkt Nahost, Bern 
            Prof. Dr. Reinhard Schulze, Institut für Islamwissenschaft, Universität Bern 
            Die Referierenden    
            Moderation: Erich Gysling, Fachjournalist für den arabischen Raum, Zürich

13h00 | Stehapéro          

 

 
Anmeldung bis 10. Februar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

SCHLUSSVERANSTALTUNG 
Samstag, 15. Februar 2014 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern 

BLICKPUNKT NAHER OSTEN 
Samstag, 25. Januar 2014 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern



 

DER NAHE OSTEN ZWISCHEN MODERNISIERUNG UND TRADITION

09h00 | Die arabischen Revolten und die Zukunft der Moderne
         Prof. Dr. Reinhard Schulze 
        Institut für Islamwissenschaft, Universität Bern

09h45 | Ein demokratisches Ägypten für alle: Vom Traum zum Alptraum.     
    Aktueller Bericht aus Ägypten 
         Jasmin El Sonbati        
  Autorin und Mitbegründerin des Forums für einen fortschrittlichen Islam, Basel

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Die neue Türkei: der ungebrochene Drang nach Demokratie    
    Amalia van Gent 
        Journalistin und Autorin, Wettingen

11h45 | Diskussion mit Publikumsfragen  
    Die Referierenden  
    Moderation: Artur Kilian Vogel, Chefredaktor bei Der Bund, Bern

13h00 | Stehapéro          

Anmeldung bis 20. Januar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

EUROPA UND DER NAHE OSTEN: VOM KONFLIKT ZUR PARTNERSCHAFT?

09h00 | Blick aus der Vergangenheit: Von den Kreuzzügen zum Nahostkonflikt
         Prof. em. Dr. Rainer Christoph Schwinges 
        Historisches Institut, Universität Bern

09h45 | Perspective du présent: les sociétés du Proche-Orient dans les turbulences de la    
   modernisation 
             Prof. Dr. Youssef Courbage  
             Demograf und Autor, Paris

10h30 | Kaffeepause                         

11h00 | Blick in die Zukunft: Eine neue Partnerschaft zwischen Europa und dem Nahen Osten? 
             Diskussion mit Publikumsfragen  
            Dr. Dr. h.c. Arnold Hottinger, ehem. Nahostkorrespondent der NZZ, Zug 
            Susanne Schanda, Kulturjournalistin mit Schwerpunkt Nahost, Bern 
            Prof. Dr. Reinhard Schulze, Institut für Islamwissenschaft, Universität Bern 
            Die Referierenden    
            Moderation: Erich Gysling, Fachjournalist für den arabischen Raum, Zürich

13h00 | Stehapéro          

 

 
Anmeldung bis 10. Februar 2014 unter: www.forum.unibe.ch/de/pro_Wertekonflikte.htm

SCHLUSSVERANSTALTUNG 
Samstag, 15. Februar 2014 
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern 



fug@fug.unibe.ch

www.forum.unibe.ch
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Projektleitung: 
Dr. Hans Werder 
 
Projektkoordination: 
Anina Lauber

Projektgruppe: 
Dr. Rudolf Burger 
Dr. Martina Dubach 
Prof. Dr. Samuel Leutwyler  
Prof. em. Dr. Paul Messerli 
Prof. Dr. Reinhard Schulze 
Prof. em. Dr. Rainer C. Schwinges

 
Forum für Universität und 
Gesellschaft
Gesellschaftsstrasse 25
CH-3012 Bern

Tel.: +41 31 631 45 66 
     +41 31 631 37 10
Fax: +41 31 631 51 91

Weiterführende Veranstaltung:

 
Ausstellung im Museum für Kommunikation, Bern

Rituale. Ein Reiseführer zum Leben
8.11.2013 – 20. 7.2014

Unser Leben ist geprägt von Ritualen. Wir begegnen ihnen in allen Lebenslagen. Dank Ritualen 
wissen wir, wie wir uns richtig verhalten – und befinden uns auf sicherem Terrain. 

Rituale werden stetig wiederholt und verbinden so Gegenwart und Vergangenheit. Sie sind 
eine Art Erinnerungsspeicher: Darin sind Werte und Normen einer Gesellschaft abgelegt. Durch 
Rituale verinnerlichen wir diese. Nur selten werden neue Rituale erfunden. Sie werden aber 
immer wieder angepasst und sind Beleg für den stetigen Wandel in einer Gemeinschaft. 

Die Ausstellung «Rituale» beleuchtet ein einzigartiges Phänomen, das für Zusammenleben und 
Zusammenhalt von grosser Bedeutung ist.

Museum für Kommunikation, Helvetiastrasse 15, 3005 Bern, www.mfk.ch




